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Zitat von Miss Jones

Das müssen natürlich wenn eher die Berufsschullehrer beantworten. Es gibt aber auch
welche, die schlicht gar nicht zur Berufsschule gehen, bzw sich "nur" zur Prüfung
anmelden; da sie nicht mehr schulpflichtig sind, geht das, sofern der AG mitspielt.
Solange sie die Prüfung dann auch bestehen ist das für die sicher die beste Lösung.
Ansonsten kann ich mir vorstellen, denen geht es ähnlich wie der von @Hannelotti
erwähnten Schülerin.

für manche Schüler mag das eine gute Lösung sein, allerdings entscheiden sich bei uns viele
für die Berufsschule, da sie alternativ arbeiten müssten und dann den Stoff für die Prüfung in
ihrer Freizeit lernen müssten.

Ich habe schon leistungsdifferezierte Aufgaben gestellt, allerdings kommt das bei den Schülern
gar nicht immer so gut an. Die starken Schüler nehmen dann aus Faulheit die einfachen
Aufgaben und die Schwachen wollen sich nicht die Blöße geben und nehmen dann die zu
schweren Aufgaben.

In vielen Berufen lässt sich die Klassenzusammensetzung so einteilen, dass die guten Schüler
gemeinsam in einer Klasse sitzen. Manchmal gibt es reine Abiturientenklassrn.
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